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Seit 100 Jahren für das soziale Wohl der Studierenden – Studentenwerk Leipzig 
feiert Jubiläum in einer Festveranstaltung 
 
 
Festveranstaltung mit ca. 80 geladenen Gästen. Staatssekretärin Franke des Sächsischen 
Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst, Oberbürgermeister Jung, Professorin Schücking, 
Rektorin der Universität Leipzig und der Generalsekretär des Deutschen Studentenwerkes, Meyer 
auf der Heyde gratulieren. Studentenwerk blickt trotz Corona optimistisch in die Zukunft. 
 
Leipzig 7.9.2021 Mit einer Festveranstaltung feierte das Studentenwerk Leipzig am 7.9.2021 sein 
100-Jähriges Bestehen. Coronabedingt fiel die Veranstaltung in der Mensa am Elsterbecken mit ca. 
80 geladenen Gästen deutlich kleiner aus, als ursprünglich vorgesehen. 
 
Am 7.9.1921 gründete sich der „Verein Wirtschaftsselbsthilfe der Leipziger Studenten e.V.“. In dem 
Verein taten sich vor allem Studierende zusammen. Sie hatten das gemeinsame Ziel, in den 
schwierigen Jahren nach dem ersten Weltkrieg andere Studierende mit dem Nötigsten zu 
unterstützen. Etwas später wurde auch der Name Studentenwerk zum ersten Mal genutzt. 
Gleichzeitig begeht das Studentenwerk Leipzig 2021 auch das 30jährige Jubiläum seiner 
Wiedergründung. Nachdem die Studentenwerke in der DDR als eigenständige Institutionen aufgelöst 
wurden und die soziale Versorgung von Studierenden vorübergehend bei den einzelnen Hochschulen 
angesiedelt war, wurde 1991 das Studentenwerk Leipzig mit seinem hochschulübergreifenden 
sozialen Versorgungsauftrag für die Studierenden am Studienstandort Leipzig wiedergegründet.  
 
In ihrem Grußwort auf der Festveranstaltung lobte Staatssekretärin Andrea Franke des Sächsischen 
Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst das große Engagement des Studentenwerkes Leipzig 
für und mit Studierenden seit inzwischen 100 Jahren: “Die Gemeinnützigkeit und Solidarität stehen 
nach wie vor an oberster Stelle. Auch während der Lockdown-Phasen in der Corona-Pandemie hat 
das Studentenwerk dies einmal mehr eindrucksvoll unter Beweis gestellt, obwohl es von den 
Einschränkungen selbst stark betroffen war. Das Leistungsangebot der Studentenwerke reicht von 
Bewirtschaftung von Mensen und Wohnheimen bis zur Beratung der Studierenden und trägt dadurch 
ganz wesentlich zum Erfolg eines Studiums bei. Der Freistaat Sachsen steht dabei auch weiter als 
verlässlicher Partner an ihrer Seite.“  
 
Dr. Andrea Diekhof, Geschäftsführerin des Studentenwerks Leipzig blickte trotz der Pandemie 
optimistisch in die Zukunft: „Wir sind stolz darauf, dass wir die Studierenden schon seit 100 Jahren 
mit unseren sozialen Angeboten unterstützen können. In unserer wechselhaften Geschichte haben 
wir uns immer flexibel an die sich wandelnden Rahmenbedingungen und Bedarfe der Studierenden 
angepasst. So auch aktuell während der Pandemie, wo digitale Lehre, Überbrückungshilfe und ein 
wachsender Bedarf unter den Studierenden an Psychosozialer Beratung neue Herausforderungen 
gebracht haben. Ich bin zuversichtlich, dass wir auch bei der anstehenden Wiederaufnahme des 
Präsenzbetriebes und bei Zukunftsthemen, wie Digitalisierung, Nachhaltigkeit und Klimaneutralität 
unser Leistungsangebot entsprechend weiterentwickeln und den bisherigen Weg erfolgreich weiter 
gehen werden. 
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Burkhardt Jung, Oberbürgermeister der Stadt Leipzig betonte: „Studentenwerke übernehmen 
wichtige Brückenfunktionen zwischen Wissenschaft und Stadt, zwischen akademischer und 
stadtgesellschaftlicher Lebenswelt. Daher will ich eine politische Lanze für das Studentenwerk 
brechen: Wir brauchen diese öffentlichen und dem Gemeinwohl verpflichteten Einrichtungen 
unbedingt." 
 
Die Rektorin der Universität, Frau Professorin Beate Schücking blickte in ihrem Grußwort ebenfalls in 
die Zukunft. Die Anpassung der sozialen Infrastruktur an aktuelle Herausforderungen, wie steigende 
Studierendenzahlen und wachsende Diversität sieht sie als eine wichtige und gemeinsame Aufgabe 
für Universität und Studentenwerk. Anlässlich des Inkrafttretens des 
Bundesausbildungsförderungsgesetzes vor 50 Jahren sprach Sie sich zudem für eine Reform des 
BAföG aus: „Wir brauchen eine Reform dieses an sich so tollen Erfolgskonzepts, damit die soziale 
Durchmischung der Studierendenschaft, die Chancengleichheit bei Ausbildung und Studium 
unabhängig von der sozialen Herkunft erhalten bleibt.“ 
 
Achim Meyer auf der Heyde, Generalsekretär des Deutschen Studentenwerks, der ebenfalls bei der 
Jubiläumsfeier dabei war, gratulierte: „Wir als Verband sind glücklich, das Studentenwerk Leipzig in 
unseren Reihen zu haben. Das Studentenwerk Leipzig sorgt seit hundert Jahren dafür, dass Studieren 
gelingt. Es setzt sich ein für Bildungsgerechtigkeit, für Chancengleichheit, für Solidarität unter den 
Studierenden ein und damit für alles, was auch wir als Dachverband erreichen wollen“. 
 
Schon 1921 vermittelte das studentische Wohnungsamt in Leipzig Zimmer in Privatwohnungen an 
Studierende. Es folgte ein erstes Wohnheim im Connewitzer Lehrerseminar. In der „Mensa 
academica“ wurden Studierende mit Essen versorgt. Um die Mensen in der Zeit der Inflation 
versorgen zu können, setzten die selbstorganisierten Studierenden vor allem auf Hilfen aus der 
Landwirtschaft. Dafür bedankten sie sich bei den Spendern mit Theateraufführungen und Singspielen 
auf den Dörfern. 
 
 

 
Weitere Infos  
www.studentenwerk-leipzig.de 
https://www.studentenwerk-leipzig.de/100jahre 
facebook.com/studentenwerkleipzig 
instagram.com/studentenwerkleipzig 
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Michael Mohr  
Studentenwerk Leipzig 
Kommunikation/Marketing/Kultur  
Tel: 0341 96 59 -646  
mohr@studentenwerk-leipzig.de 
 
Das Studentenwerk Leipzig stellt als gemeinnützige Anstalt öffentlichen Rechts mit rund 300 Beschäftigten die 
soziale Infrastruktur für die rund 39.000 Studierenden an acht Leipziger Hochschulen bereit. Mit einem vielfältigen 
Angebot der sozialen, wirtschaftlichen, gesundheitlichen und kulturellen Betreuung und Förderung wird der 

http://www.studentenwerk-leipzig.de/
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Versorgungsauftrag gemäß Sächsischem Hochschulfreiheitsgesetz erfüllt – damit ein erfolgreiches Studium 
unabhängig von sozialer Herkunft und Einkommen gelingt und Chancengerechtigkeit gewährleistet wird. 
In den Mensen und Cafeterien bietet das Studentenwerk preiswerte und gesunde Verpflegung, es ist zuständig 
für den Vollzug des Bundesausbildungsförderungsgesetzes (BAföG) und ermöglicht Studierenden preisgünstiges 
und hochschulnahes Wohnen in den Studentenwohnheimen. Für unterschiedliche studentische Zielgruppen bieten 
die Sozialberatung, die Psychosoziale Beratung und die Rechtsberatung entgeltfreie Beratungsleistungen an, 
damit Studieren auch in nicht ganz einfachen Situationen gelingt. Besondere Unterstützung erhalten Studierende 
mit Kind, internationale Studierende und Studierende mit einer Beeinträchtigung. Außerdem fördert das 
Studentenwerk studentische Kulturprojekte und vermittelt Studentenjobs. Das Studentenwerk Leipzig wird 
mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushalts. 
Neben der staatlichen Finanzierung leisten alle Studierenden mit ihren Semesterbeiträgen einen wesentlichen 
Finanzierungsbeitrag. Von den Unterstützungsangeboten profitieren diejenigen Studierenden besonders, die in 
hohem Maß darauf angewiesen sind.  
 
Weitere Informationen zum Studentenwerk Leipzig: www.studentenwerk-leipzig.de 

https://www.studentenwerk-leipzig.de/beratung-soziales/studium-mit-kind
https://www.studentenwerk-leipzig.de/beratung-soziales/studium-mit-kind
https://www.studentenwerk-leipzig.de/wohnen/internationale-studierende
https://www.studentenwerk-leipzig.de/beratung-soziales/studium-mit-beeintraechtigung
http://www.studentenwerk-leipzig.de/
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